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am anfang 

 

ein mensch 

suchend und fragend 

hörend und sehend 

fühlend und spürend 

 

 

 
 

am anfang 

 

zwei menschen 

suchend und fragend 

hörend und sehend 

fühlend und spürend 
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er 

ein bauernbub 

 

sie 

die tochter eines pflasterers 

 

er 

ein dorfkind 

 

sie 

ein stadtkind 

 

er 

begabt 

reich an chancen für eine karriere 

 

sie 

begabt 

ohne perspektive auf ein selbstbestimmtes leben 

 

beide 

gleich alt 

 

beide 

eingetaucht untergetaucht aufgetaucht 

im wasser der taufe 

im wasser der kindschaft gottes 

 

 

 
 

 

am anfang 

 

eine welt, wie sie ist 

eine zeit, wie sie ist 
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grausam und schön 

erhebend und vernichtend 

grob und zärtlich 

 

am anfang 

 

wege, die sich kreuzen 

berufungen, die zusammenführen 

ein tisch, der verbindung schafft 

 

 

 
 

 

am anfang  

 

ein zündender funke 

vom himmel zur erde 

vom hirn ins herz 

von mensch zu mensch 

 

am anfang 

 

die geistreiche idee 

von der würde jedes menschen 

von der geschwisterlichkeit der kinder gottes 

ganz gleich ob 

mann oder frau 

jung oder alt 

arm oder reich 

vertraut oder fremd 

oben oder unten 

bevorzugt oder benachteiligt 

 

am anfang 

 

der funke der überspringt 



4 
 

von mensch zu mensch 

von hans auf clara 

von theresia auf johann evangelist 

von bruder auf schwester 

von schwestern auf brüder 

von brüder und schwestern in dillingen 

auf schwestern und brüder weit über dillingen hinaus 

 

am anfang 

 

ein funke  

der geschichte schreibt 

 

 

 
 

 

am anfang 

 

in dillingen 

eine schule für gehörlose mädchen 

ein wohnheim für gehörlose mädchen 

ein arbeitsangebot für gehörlose mädchen 

 

am anfang 

 

kein grundstück,  

keine immobilie,  

aber einen ruf im herzen:  

wir müssen was tun 
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am anfang 

 

kein geld,  

keine finanzierung,  

aber die Idee von aktienscheinen,  

weitgestreut im klerus 

am anfang 

 

 
 

keine sicherheiten,  

keine garantien,  

aber ein tiefes vertrauen  
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in die freundinnen und freunde gottes 

in gott 

 

am anfang 

 

aus dem anfang wird geschichte  

aus geschichte wird zukunft  

für menschen 

von menschen 

mit menschen 

 

nach dillingen kommt glött 

nach den mädchen mit gehörlosigkeit kommen die mädchen mit einer geistigen behinderung 

nach den kindern kommen die erwachsenen 

 

nach dem lebendigen aufbruch kommt das gelebte konzept 

 

die etwas lernen können, müssen etwas lernen 

die nützliches thun können, müssen es thun 

die aber das nicht können, seinen unsere allernächsten, 

denn sie sind er hilfe am meisten bedürftig 

 

nach schwaben kommt mittelfranken 

nach mittelfranken kommt oberbayern 

nach oberbayern kommt die oberpfalz 

 

oder 

 
Dillingen 



7 
 

 
Glött 

 

 
Zell 
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Hohenwart 

 

 
Lauterhofen 
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Holnstein 

 

 
Michelfeld 
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und immer: 

 

 
wohnen 

bildung 

arbeit 

 

lebensgemeinschaft 

lerngemeisnchaft 

arbeitsgemeinschaft 

 

gemeinschaft mit zukunft 

 

nicht irgendwo 

mittendrin 

im zentrum 
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nicht versteckt 

weit sichtbar 

oben auf dem berg 

 

ein fugger-schlos in glött 

ein schlossgut bei hilpoltstein 

ein benediktinerinnen koster über dem paartal 

ein schlossgut in lauterhofen 

ein schloss in holnstein 

eine klosteranlage in michelfeld 

 

nomen non est omen 

von glanz und gloria keine spur 

desolat  

heruntergekommen  

ruinös 

 

aber  

mit potential,  

mit chancen,  

mit perspektiven 

 

ohne wagemut, ohne gottvertrauen: 

lass die finger davon 

 

mit wagemut, mit gottvertrauen. 

komm, lass es uns probieren. 
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komm, lass es uns wagnen 

 

die nöte und die herausforderungen sind unvorstellbar groß 

der wagemut und das gottvertrauen sind größer 

 

 
 

und immer wieder neu der funke  

der knistert 

der springt 

unerstättlich 

der von herz zu herz  

von schwester zu schwester im geiste 

von jung auf alt 

von alt auf jung 

 
Lautrach 
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Burgkunstadt 

 

 
Holzhausen 
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Absberg 

 

 
Erlkam 
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München 

 

 
Balathonmariafürdö 
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Rottenbuch 

 

funkenschlag 

 

eine idee stiftet gemeinschaft 

eine gemeinschaft schafft struktur 

die struktur bedarf der verwaltung 

die verwaltung braucht inspiration,  

 

funkenschlag 

 

nur so wächst, was gewachsen ist 

nur so wird groß, was einmal ganz klein war 
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nur so überlebt, was im lauf der geschichte 

durch den lauf der geschichte, 

bedroht und gefährdet war 

weiter 

 

erster weltkrieg 

zweiter weltkrieg 

drittes reich 

rassendenken 

kostendenken 

nützlichkeitsdenken 

 

wer ist es wert, wer nicht 

wer nützt, wer nicht 

wer darf leben, wer nicht 

 

241 Menschen bei Regens Wagner  müssen sterben 

241 Menschen können nicht vor dem tod bewahrt werden 

 

herzen bluten 

herzen zerreißen 

herzen kommen nicht zur ruhe 

herzen werden getrieben 

herzen bewegen, werden bewegt  

bilder, augen, gesichter, worte, schreie, stumme schreie, hände, die ins leere greifen, schweigen 

hin und her 

her und hin 

den rest des lebens 

oder dessen was vom leben geblieben ist 

 

endpunkt 

nullpunkt 

startpunkt 
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die glut ist noch da 

die funken fliegen weiter  

 

zuerst wie immer 

zuerst wie gewohnt 

 

 

schlafsaal 

24 betten 

1 schwester 

 

dann immer etwas anderst 

man geht mit der zeit 

kommt an in der zeit 

lebt auf der höhe der zeit 
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5er zimmer 

3er zimmer 

2er zimmer 

einzelzimmer 

mit waschbecken 

mit nasszelle 

mit kochnische 

meine wohnung 
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1 schwester 

mehrere mitarbeiterinnen und mitarbeiter 

 

 

 
mehrere mitarbeiterinnen und mitarbeiter 

keine schwester 
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früher: 

kirchliche angelegenheit 

jetzt: 

gesellschaftliche verantwortung 

 

 
auf einmal 

recht auf lernen 

recht auf bildung 

recht auf schule 

recht auf arbeit und beschäftigung 

 

aus sorgenkinder werden menschen 

aus betreuten werden selbstbestimmte persönlichkeiten 

aus mitleid wird rechtanspruch auf teilhabe 
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erster lebensbereich 

zweiter lebensbereich 

ambulant 

gemeinschaftlich 

 

oder ganz anders 

 

 
individuell 

selbstbestimmt 

sozialraumorientiert 
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und über allem  

nach wie vor 

zwei namen 

hans und clara 

wagner und haselmayr 

bruder und schwester 

 

und über allem 

eine idee 

jeder mensch ist von gott geliebt 

alle menschen sind geschwister 

 

 
 

eine geschichte 

die noch immer zukunft hat 

wenn der funke überspringt 

hier und heute 

bei dir und bei mir 

 

Fotos: Archiv der Regens-Wagner-Stiftungen und Frau Conny Kurz  


